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Neue E-Ladesäule im Laubacher Weg ist 
in Betrieb 
Die E-Ladesäule im Laubacher Weg ist seit wenigen Tagen in 
Betrieb. Dies teilte die Firma Gebrüder Miller aus Schwendi 
mit, die die Anlage errichtet hat und auch zukünftig betreiben 
und unterhalten wird. 
Es handelt sich hierbei um zwei AC-Ladepunkte mit jeweils 
maximal 22 kW. Diese Variante ermöglicht das kontaktlose 
Bezahlen mittels gängiger Kredit- und Debitkarten ohne Auf-
preis. Die Ladesäule auf dem öffentlichen Parkplatz steht rund 
um die Uhr zur Verfügung. 
Neben der E-Ladesäule in der Reinstetter Straße in Hürbel 
verfügt die Gemeinde nun also über eine weitere Ladestation 
im Ortsteil Gutenzell.
 

Regelungen zur Aufstellung  
von Grabmalen sowie zur Pflege  
und Abräumung der Grabstätten 
Aufstellung von Grabmalen    
Die Grabmale und sonstige Grabausstattungen sind laut der 
Friedhofssatzung dauernd in würdigem und verkehrssiche-
rem Zustand zu halten und entsprechend zu überprüfen und 
zu pflegen. 
Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen bedür-
fen der vorherigen schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. 
Ohne Genehmigung sind bis zur Dauer von zwei Jahren nach 
der Bestattung oder Beisetzung provisorische Grabmale als 
Holztafeln bis zur Größe 15 Zentimeter mal 30 Zentimeter und 
Holzkreuze zulässig. 
Dem Antrag ist die Zeichnung über den Entwurf des Grab-
mals im Maßstab 1:10 zweifach beizufügen. Dabei ist das 
zu verwendende Material, seine Bearbeitung, der Inhalt und 
die Anordnung der Schrift, der Ornamente und der Symbole 
sowie die Fundamentierung anzugeben. Soweit erforderlich, 
kann die Gemeinde Zeichnungen der Schrift, der Ornamente 
und der Symbole im Maßstab 1:1 unter Angabe des Materials, 
seiner Bearbeitung und der Form verlangen.
In besonderen Fällen kann die Vorlage eines Modells oder das 
Aufstellen einer Attrappe auf der Grabstätte verlangt werden. 
Die Errichtung und jede Veränderung aller sonstigen Grabaus-
stattungen bedürfen ebenfalls der vorherigen schriftlichen 
Genehmigung der Gemeinde. 
Die Genehmigung erlischt, wenn das Grabmal oder die sons-
tige Grabausstattung nicht innerhalb von zwei Jahren nach 
Erteilung der Zustimmung errichtet worden ist. 
Die Grabmale sind so zu liefern, dass sie vor ihrer Aufstellung 
von der Gemeinde überprüft werden können. 
  
Pflege von Grabmalen 
Alle Grabstätten müssen der Würde des Ortes entsprechend 
hergerichtet und dauernd gepflegt werden. Abfälle, wie ver-
welkte Blumen und Kränze sind von den Grabstätten zu ent-
fernen und an den dafür vorgesehenen Plätzen abzulagern. 
Die Höhe und die Form der Grabhügel und die Art ihrer Ge-
staltung sind dem Gesamtcharakter des Friedhofs, dem be-
sonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittelbaren 
Umgebung anzupassen. Bei Plattenbelägen zwischen den 
Gräbern dürfen die Grabbeete nicht höher als die Platten sein. 
Die Grabstätten dürfen nur mit solchen Pflanzen bepflanzt 
werden, die andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen 
nicht beeinträchtigen. 
Bei Plattenbelägen zwischen den Gräbern dürfen die Grab-
beete nicht höher oder tiefer als die Platten sein. 
Die Grabstätten dürfen nur mit solchen Pflanzen bepflanzt 
werden, die andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen 
nicht beeinträchtigen. Bäume und Sträucher, die sich auf der 
Grabstätte befinden, dürfen nicht höher als 1,5 Meter, bei Ur-
nengräbern nicht höher als 0,8 Meter sein. Künstliche Blumen 
und Pflanzen sind verboten. 
Für das Herrichten und für die Pflege der Grabstätte hat der 
Verantwortliche zu sorgen. Die Verpflichtung erlischt erst mit 
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dem Ablauf der Ruhezeit bzw. des Nutzungsrechtes und nach 
Abräumung der Grabstätte. 
Die Grabstätten müssen innerhalb von sechs Monaten nach 
der Belegung hergerichtet sein. 
  
Abräumen von Grabmalen 
Die Grabstätten sind nach Ablauf der Ruhezeit oder des Nut-
zungsrechts abzuräumen. Bei der Abräumung von Grabs-
tätten ist die gesamte Grabfläche einzuebnen. Die gesamte 
Bepflanzung einschließlich der Bäume, der Wurzeln und der 
Baumstümpfe auf der Grabstätte sind vollständig zu entfernen. 
Grabmale müssen samt Sockel und Fundament (ohne das 
von der Gemeinde eingebrachte Streifenfundament) entfernt 
werden. Auch sonstige Grabausstattungen, wie Weihwasser-
kessel und Einfassungen sind zu entfernen. Bei Abräumung 
der Grabstätte von den Nutzungsberechtigten oder bei Ab-
räumung durch die von den Verfügungs- bzw. Nutzungs-
berechtigten beauftragten Gewerbetreibenden, dürfen das 
Grabmal, die Fundamente, die Einfassung und die sonstigen 
Grabausstattungen nicht im Friedhof abgelagert und entsorgt 
werden. Nach Abräumung ist die Grabfläche mit Erde (Fried-
hof Hürbel) bzw. mit Kies (Friedhof Gutenzell) aufzufüllen; bei 
Rasengräbern mit Rasen einzusäen. Werden Grabstätten nicht 
ordnungsgemäß abgeräumt, kann die Gemeinde Maßnahmen 
nach dem Landesverwaltungsvollstreckungsgesetz einleiten. 
Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Veränderung der 

gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grabstätten obliegen aus-
schließlich der Gemeinde. Verfügungs- bzw. Nutzungsberechtig-
te sowie die Grabpflege tatsächlich vornehmende Personen sind 
nicht berechtigt, diese Anlagen der Gemeinde zu verändern. 
Die Grabstätten müssen in ihrer gärtnerischen Gestaltung den 
Gestaltungsvorschriften entsprechen und auf die Umgebung 
abgestimmt werden; nicht zugelassen sind insbesondere Bäu-
me und großwüchsige Sträucher, Grabgebinde aus künstlichen 
Werkstoffen und das Aufstellen von Bänken. 
Wird eine Grabstätte nicht hergerichtet oder nicht gepflegt, 
so hat der Verantwortliche auf schriftliche Aufforderung der 
Gemeinde die Grabstätte innerhalb einer jeweils festgesetzten 
angemessenen Frist in Ordnung zu bringen. Ist der Verant-
wortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres zu ermitteln, 
so genügt ein dreimonatiger Hinweis auf der Grabstätte. Wird 
die Aufforderung nicht befolgt, so können Reihengrabstätten 
und Urnenreihengrabstätten von der Gemeinde abgeräumt, 
eingeebnet und eingesät werden. Bei Wahlgrabstätten und 
Urnenwahlgrabstätten kann die Gemeinde in diesem Fall die 
Grabstätte im Wege der Ersatzvornahme nach dem Landes-
verwaltungsvollstreckungsgesetz in Ordnung bringen lassen 
oder das Nutzungsrecht ohne Entschädigung entziehen. In 
dem Entziehungsbescheid ist der Nutzungsberechtigte auf-
zufordern, das Grabmal und die sonstigen Grabausstattun-
gen innerhalb von drei Monaten nach Unanfechtbarkeit des 
Entziehungsbescheides zu entfernen. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 20.05.2022 bis Donnerstag, 26.05.2022 
20.05.2022 Apotheke am Klinikum 
21.05.2022 Jordan-Apotheke Biberach 
22.05.2022 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
23.05.2022 Markt-Apotheke Biberach 
24.05.2022 Apotheke im Umlachtal 
25.05.2022 Sonnen-Apotheke Biberach 
26.05.2022 Schloss-Apotheke Warthausen

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Wir suchen dich! 

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)  

Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Reinigungs-
kräfte für die Mehrzweckhalle Gutenzell, 
die Grundschule Gutenzell-Hürbel sowie 
das Rathaus Gutenzell. Wir suchen hierfür 
mehrere flexible, zuverlässige und gründli-
che Kräfte für die Arbeit im Team. Der je-
weilige Stundenumfang kann individuell in 
Absprache festgelegt werden. 
 
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im 
Rahmen eines geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnisses (450-Euro-Job). Die 
Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnbasis in 
Anlehnung an den TVöD und beinhaltet die 
üblichen Sozialleistungen. 

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie 
Ihre Bewerbung bitte bis zum 05.06.2022 
an das Bürgermeisteramt Gutenzell-Hür-
bel, Kirchberger Str. 8, 88484 Gutenzell-
Hürbel.  
 
Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeiste-
rin Monika Wieland (Telefon: 07352 9235-
15) oder Hauptamtsleiterin Carmina Den-
zel (Telefon: 07352 9235-13) gerne zur 
Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

bei der Gemeinde Gutenzell-Hürbel 

als  

Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 
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Rathaus geschlossen 
Am Freitag, den 27.05.2022 bleibt das Rathaus geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, den 30.05.2022 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Samstag, den 28.05.2022 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, den 30.05.2022

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:  
Kfz-Zulassungsstelle in Biberach und ihre 
Außenstellen schließen am Mittwoch,  
25. Mai, bereits um 15 Uhr  

Die Kfz-Zulassungsstelle in Biberach und ihre Außenstellen 
in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen schließen am 
Mittwoch, 25. Mai, bereits um 15 Uhr. Grund dafür ist eine 
interne Veranstaltung.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Fleißige Bienen“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 22. Mai summt und brummt es im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach: Beim Familiensonntag „Fleißige 
Bienen“ dreht sich von 10 bis 18 Uhr bei Bienenwachskerzen zie-
hen, Bastelaktionen, Vorführungen und mehr alles um die Biene. 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 27.05.2022
Redaktionsschluss: 22.05.2022, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Bereits seit drei Jahren können die Besucherinnen und Besucher 
im Museumsdorf Kürnbach den Museumsbienen in ihrem Schau-
kasten bei der Arbeit zusehen und in der Ausstellung spannende 
Informationen rund um die Imkerei und das Leben der Insekten 
entdecken. Mit dem Familiensonntag „Fleißige Bienen“ widmet 
das Museumsdorf gemeinsam mit dem Bezirks-Imkerverein Bi-
berach e.V. den faszinierenden Tierchen einen ganzen Aktionstag.   
Bienenwachskerzen ziehen und Bastelprogramm für die 
Kleinen 
Auf die Kinder wartet beim Familiensonntag ein buntes Mit-
machprogramm: Die Jungen und Mädchen ziehen und drehen 
Bienenwachskerzen mit dem Bezirks-Imkerverein. Beim För-
derverein des Museumsdorfs basteln die Kinder lustige Bienen 
und bunte Finger-Schmetterlinge. Außerdem können die Klei-
nen beim spannenden Bienenquiz hübsche Preise gewinnen 
und zudem Saattöpfen herstellen, denn schließlich brauchen 
Bienen Blumen. Und die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins e.V. freut sich auf viele Fahrgäste. 

Wachstücher selbst herstellen, Führungen und Vorfüh-
rungen 
Die erwachsenen Besucherinnen und Besucher können beim 
Familiensonntag selbst Bienenwachstücher, eine nachhaltige 
Variante zur Frischhaltefolie, herstellen. Wie ein Bienenkorb 
aus Stroh gefertigt wird, zeigt Johannes Loriz von der Ko-
operative Dürnau. Außerdem bietet der Bezirks-Imkerverein 
spannende Informationen in Theorie und Praxis rund um die 
Bienen. Und Werner Schad erzählt den Besucherinnen und 
Besuchern bei seinen Führungen um 11.30, 14 und 15  Uhr 
mehr über die schaffigen Insekten. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Waldorfkindergar-
ten Bad Schussenried bietet Kaffee und Kuchen, während es 
Gutes vom Grill bei der Ziegelhütte gibt. Der Museumsbäcker 
holt gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen 
Backhäusles, und die Kürnbacher Vesperstube freut sich auf 
viele Gäste in ihrem sonnigen Biergarten.

Sicherheitskonferenz des Polizeipräsidiums Ulm im Landkreis 
Biberach 
Zahl der Straftaten im Landkreis Biberach sinkt 
Der Präsident des Polizeipräsidiums Ulm, Polizeipräsident 
Bernhard Weber und weitere Vertreter des Polizeipräsidiums 
kamen mit Landrat Dr. Heiko Schmid und Vertretern der Ge-
meinden im Landkreis Biberach zur Sicherheitskonferenz zu-
sammen. Im Landratsamt Biberach stellte die Polizei dabei 
die Zahlen aus der Sicherheitsstatistik 2021 speziell für den 
Landkreis Biberach vor. Im Anschluss fand ein Gespräch über 
die Zahlen statt. 
Die Zahl der Straftaten im Landkreis Biberach sank gegenüber 
dem Vorjahr deutlich um 1.313 Fälle (-19,1 Prozent). Diese 
Entwicklung ist im gesamten Gebiet des Polizeipräsidiums 
Ulm festzustellen (Landkreise Alb-Donau, Biberach, Göppin-
gen, Heidenheim und die Stadt Ulm). „Das ist ein deutlicher 
Tiefstand im Fünfjahresvergleich. Dieser steht mutmaßlich 
auch im Zusammenhang mit den reduzierten Kontakten und 
Kontaktbeschränkungen in der Corona-Pandemie“, erläuter-
te Polizeipräsident Bernhard Weber bei der Vorstellung der 
Zahlen. Landrat Dr. Heiko Schmid stellte dazu fest: „Trotz der 
niedrigeren Zahlen, waren Polizei und Ordnungsämter intensiv 
gefordert. Neben den zahlreichen Kontrollen im Hinblick auf 
die Corona-Regeln, war die große Steigerung an Versamm-
lungen durch größtenteils unangemeldete sogenannte Ker-
zenspaziergänge mitunter herausfordernd.“ 
Insbesondere bei den Straftaten im öffentlichen Raum redu-
zierten sich die Fallzahlen im Landkreis Biberach deutlich auf 
1.877 Fälle (-23,4 Prozent). Auch in fast allen anderen De-
liktsbereichen sind die Fallzahlen geringer als im Jahr zuvor. 
Im Vergleich zum Jahr 2020 wurden jedoch 19 Sexualdelikte 
mehr angezeigt (+10,1 Prozent). Die wenigsten Sexualstraf-
taten werden im öffentlichen Raum begangen. Im Jahr 2021 

waren das 13 der 207 erfassten Fälle (6,3 Prozent). Der über-
wiegende Teil dieser Straftaten findet in Gebäuden statt. 
Hierzu sagte Polizeipräsident Weber: „Die höhere Zahl an Se-
xualstraftaten ist auch darauf zurückzuführen, dass die Zahlen 
im Bereich der „Verbreitung pornografischer Schriften“ und 
beim „Einwirken auf Kinder mittels pornografischer Schriften“ 
gestiegen sind. Damit ist auch die digitale Verbreitung gemeint, 
wie beispielsweise das Weiterleiten von Bildern oder Video-
dateien durch Messenger-Dienste. Wir nehmen hierzu auch 
wahr, dass die Bevölkerung mittlerweile aufmerksamer ist und 
denken, dass es auch deshalb zu mehr Anzeigen kommt.“ 
Landrat Dr. Heiko Schmid betont: „An dieser Stelle ist es wich-
tig, dass wir vor allem Kinder und Jugendliche bei schulischen 
oder anderen Gelegenheiten sensibilisieren.“ 
„Der Rückgang im Bereich der Betrugsdelikte ist unter ande-
rem auf eine Änderung der Fallzählweise zurückzuführen“, so 
Polizeipräsident Weber. „Auch, wenn die Fallzahlen im Bereich 
der Betrugsdelikte scheinbar zurückgehen und bereits einiges 
an Präventionsarbeit geleistet wird, gilt es bei vorgetäuschten 
„Schockanrufen“ und bei „Enkeltrick-Betrügereien“ weiterhin 
aufmerksam zu bleiben.“ 
Die aktuellen strategischen Handlungsfelder des Polizeipräsidi-
ums Ulm sind Gewaltkriminalität sowie Sicherheits- und bedeu-
tende Ordnungsstörungen, Bekämpfung der Betäubungsmittel-
kriminalität, Straftaten zum Nachteil älterer Menschen und die 
Bekämpfung von Verkehrsunfällen mit schweren Folgen. Poli-
zeipräsident Weber hält die Präventionsarbeit auch in diesen Be-
reichen für sehr wichtig. Durch polizeiliche Aufklärung sollen die 
Bürgerinnen und Bürger vor Straftaten geschützt werden, bevor 
es zu Schäden kommt. „Ein enger Schulterschluss mit den Kom-
munen ist dabei immens wichtig“, so Polizeipräsident Weber. 
Landrat Dr. Heiko Schmid bedankte sich beim Polizeipräsi-
denten Bernhard Weber für die gute und gewissenhafte Zu-
sammenarbeit der Polizei mit den Kommunen und dem Land-
kreis. Sie dient der Sicherheit und dem Wohl der Menschen 
im Landkreis Biberach.

Der Kreisfeuerlöschverband informiert: 
Reform des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach beschlos-
sen und Doppelhaushalt 2022/2023 auf den Weg gebracht 
Am Freitag, 6. Mai 2022 tagte in der Mühlbachschule Schem-
merhofen die Verbandsversammlung des Kreisfeuerlöschver-
bandes Biberach. Neben dem Doppelhaushalt 2022/2023 mit 
einem Volumen von rund 2,9 Mio. Euro bzw. 1,9 Mio. Euro und 
zahlreichen Investitionen wurde die neue Verbandssatzung im 
Zusammenhang mit der Reform und Weiterentwicklung des 
Kreisfeuerlöschverbandes Biberach einstimmig beschlossen. 
Bis zum Ende des Jahres 2022 ist der Kreisfeuerlöschver-
band zuständig für die Ausrüstung und Ausstattung sowie die 
Festsetzung von Kostenbescheiden der sieben Stützpunkt-
feuerwehren in Bad Buchau, Bad Schussenried, Biberach, 
Erolzheim, Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen. Ab dem 
Jahr 2023 erfolgen Beschaffungen und Kostenbescheide in 
eigener Zuständigkeit durch die Stützpunktgemeinden, mit 
Ausnahme der Hubrettungsfahrzeuge (Drehleitern). Weiter 
können Beschaffungen der Städte und Gemeinden für die 
Überlandhilfe durch den Verband gefördert werden. So hat 
es die Verbandsversammlung am vergangenen Freitag ein-
stimmig beschlossen. Dem Beschluss ging ein langwieriger 
Prozess voraus, der bereits im Jahr 2017 angestoßen wurde. 
Der Kreisfeuerlöschverband soll sich künftig auf die zentralen 
Dienstleistungen, die Kreisausbildung und die Einrichtungen 
für alle Verbandsmitglieder konzentrieren. Mit dem Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Biberach, an dem sich der Kreisfeu-
erlöschverband mit rund 5,6 Mio. Euro beteiligte, wurde dafür 
bereits ein wichtiger Grundstein gelegt. In dem Gebäude befin-
den sich mit der Atemschutzübungsanlage und der Kreisgerä-
tewerkstatt mit Atemschutz- und Schlauchwerkstatt, die zen-
tralen Einrichtungen des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach. 
Diese können von allen Verbandsmitgliedern genutzt werden.
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Das Kreisberufsschulzentrum (BSZ) informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum bleibt 
am Brückentag, 27. Mai, geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreisberufsschulzentrum (BSZ) 
bleibt am Brückentag nach Christi Himmelfahrt, Freitag,  
27. Mai, geschlossen. Dies teilt das BSZ mit.

  
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG! 
Für unsere 3-gruppige katholische Einrichtung in Gutenzell 
suchen wir ab sofort: 
• Eine Reinigungskraft mit 8 Stunden in der Woche 
Über nähere Einzelheiten gibt Ihnen gerne die Einrichtungs-
leitung Frau Braunmüller telefonisch unter 07352/2523 
Auskunft.

Schüler des Gymnasiums Ochsenhausen 
bei ZDF-Sendung erfolgreich 
Die Klasse 5a belegt beim beliebten Quiz „Eins, Zwei oder 
Drei“ Platz eins 
Als erfolgreichstes Team können sich die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5a vom Gymnasium Ochsenhausen über 
einen großzügigen Zuschuss für ihre Klassenkasse freuen. Bei 
der ZDF-Quizsendung „Eins, zwei oder drei“ belegten die drei 
Kandidaten Eliah Kneer, Warwara Popov und Lukas Schaupp 
den ersten Platz. 
Die ganze Klasse war schon wochenlang vor den Fernseh-
aufnahmen aufgeregt. „Es war für die Kids schon etwas ganz 
Besonderes, in einem Fernsehstudio zu sitzen und zu wis-
sen, dass man demnächst  auf dem Bildschirm zu Hause im 
Wohnzimmer erscheint“, freut sich Philipp Abler, der mit seiner 
Klassenlehrerkollegin Susanne Rostock und den Fünfern nach 
München fuhr, um an der Aufzeichnung der Quizsendung teil-
zunehmen. Dabei war schon die Anreise mit Zug und U-Bahn 
für die Kinder ein besonderes Erlebnis. Nach einer Führung 
durch die Bavaria-Filmstudios war es dann so weit: Drei Kan-
didaten vertraten ihre Klasse und mussten im entscheidenden 
Moment die richtige Antwort wissen. „Die Frage, wer für die 5a 
spielen und raten soll, war gar nicht so einfach“, erklärt Abler. 
Die beiden Klassenlehrer entschieden sich dafür, die Kinder 
durch ein klasseninternes Quiz ausfindig zu machen. „Bei den 
drei Klassensiegern schwankte dabei die Stimmung zwischen 
Freude und Lampenfieber“, berichtet Susanne Rostock. Aber 
auch das Publikum war nicht passiv. Die Mitschülerinnen und 
Mitschüler erhielten ganz genaue Anweisungen, wann sie wie 
laut und wie lange zu trampeln oder zu klatschen hatten. „Es 
ist beeindruckend zu sehen, wie wenig bei solchen Shows 

dem Zufall überlassen bleibt – alles ist genau geplant,“ zeigt 
sich Klassenlehrerin Rostock überrascht. 
Die Kandidaten müssen bei der Show Fragen nach dem Mul-
tiple-Choice-Verfahren beantworten. Den klassischen Satz 
„Ob ihr wirklich richtig steht, seht ihr, wenn das Licht angeht“ 
kennen mittlerweile nicht nur die Kinder. Auch die Elterngene-
ration riet schon vor Jahrzehnten mit, wenn Michael Schanze 
drei mögliche Antworten vorstellte und die Kinder im Studio 
zwischen den blinkenden Feldern hin- und herhüpften. Heu-
te führt Elton mit seinem Seehund-Maskottchen Peet Flosse 
durch die Sendung. Das Muster ist aber immer noch dasselbe 
wie vor dreißig Jahren. 
Dieses Mal ging es um Bäume. „Warum verlieren Bäume im 
Winter ihre Blätter?“ Wie verbreiten Nadelbäume ihren Sa-
men?“ Fragen dieser Art meisterten die drei Ochsenhausener 
Schüler mit Bravour. Am Ende erreichten sie als Tagessieger 
17 von 18 Punkten. Als Preis konnte sich die 5a über einen 
Zuschuss von 340 Euro für die Klassenkasse freuen. Die Ober-
schwaben setzten sich gegenüber den Teams aus Österreich 
und Ungarn durch. Die Sendung wird am 23. Oktober 2022 im 
KiKa und am 13.November 2022 im ZDF ausgestrahlt.
 

Gymnasium Ochsenhausen 
Schüler wandern für Aktion Herzenssache 
Stolze 1300 Euro Spenden sammelten die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5a des Gymnasiums Ochsenhausen für 
die Flüchtlingshilfe des vom SWR gegründeten Vereins „Ak-
tion Herzenssache“. Die Kinder wanderten gemeinsam mit 
ihren Klassenlehrern Susanne Rostock und Philipp Abler elf 
Kilometer durch die Gemarkung Ochsenhausen. Das Geld 
soll traumatisierten Kindern aus der Ukraine zugute kommen.
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 
16:00–18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten 
für die Zeit vom 21.–29.5.2022 
  
Samstag, 21.5. 
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 22.5. - 6. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer für Johannes 

Schad) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
11:45 Uhr Taufe von Emma Marlen Mayerhofer in Gutenzell 
14:00 Uhr Maiandachtswanderung in Wennedach 
Dienstag, 24.5. 
13:30 Uhr Maiandacht der SeniorInnen in Reinstetten 
18:15 Uhr Bittgang von Gutenzell nach Laubach 
19:00 Uhr Bittmesse in Laubach 
Mittwoch, 25.5. 
15:00 Uhr Bittandacht im Pfarrgarten Reinstetten 
18:15 Uhr Bittgang von Hürbel nach Zillishausen 
19:00 Uhr Bittmesse in Zillishausen 
Donnerstag, 26.5. – Christi Himmelfahrt 
08:15 Uhr Bittgänge nach Dissenhausen 
09:30 Uhr Festgottesdienst im Grünen bei Dissenhausen 
Bei schlechtem Wetter: 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 28.5. 
16:00 Uhr Taufe von Samu Geiß in Hürbel 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell (2. Opfer Anna Maria 

Bär; Marlene Mayerhofer, Alfred Mayerhofer) 
Sonntag, 29.5. - 7. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Hedwig Gerner, 

Lina u. Oskar Kaifel) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Margaretha 

Conrad, Justina u. Josef Hess) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 

Donnerstag: 17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen;  
 19:00 Uhr Maiandacht in Wennedach 
  
Maiandachtswanderung in Wennedach am 22. Mai 
Am Sonntag, 22. Mai 2022 sind Sie herzlich eingeladen zu ei-
ner Maiandachtswanderung rund um Wennedach zu Feldkreu-
zen und Bildstöcken. Wir beginnen um 14:00 Uhr in der Kirche. 
Im Anschluss an die Andacht ist ein gemütlicher Abschluss 
vorgesehen mit Kaffee und Zopfbrot in der alten Schule. Und 
damit beginnen auch die Bitt-Tage vor dem Fest Christi Him-
melfahrt, die nach alter Tradition die Nöte und Sorgen von 
Mensch und Natur ins Gebet bringen. 
  
Maiandacht der SeniorInnen in Reinstetten am 24. Mai 
Nach langer Pause wollen wir mit der Seniorenarbeit neu be-
ginnen und laden alle jüngeren und älteren Seniorinnen und 
Senioren herzlich zur Maiandacht ein am Dienstag, 24. Mai 
2022 um 14.30 Uhr in unserer Kirche St. Urban in Reinstetten. 
Im Anschluss ist im Pater-Rupert-Mayer-Saal ein geselliges 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei Frau R. 
Lutz melden, Tel. 07352 14 11. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat mit Team 
  
Maiandacht der SeniorInnen von Hürbel am 25. Mai in 
Laubach 
Liebe Seniorinnen und Senioren von Hürbel, im Wonnemonat 
Mai wollen wir eine Maiandacht in der Kirche Mariä Opferung 
in Laubach feiern. Wann: 25.05.2022; Abfahrt: 13:30 Uhr am 
Adler in Hürbel; Beginn in Laubach: 14:00 Uhr. 
Dazu laden wir auch herzlich alle Seniorinnen und Senioren 
von Laubach ein. Im Anschluss werden wir noch bei Kaffee 
und Kuchen ein paar Stunden gemeinsam genießen. Wir freu-
en uns auf Euer Kommen. 
Sabine Rahneberg 
  
Bitttage vor Christi Himmelfahrt 
In den Bitt-Tagen vor dem Fest Christi Himmelfahrt wird auf 
sog. Flurprozessionen oder Öschprozessionen um göttlichen 
Segen und Beistand gebetet. Alle dringenden Anliegen von 
Mensch und Tier, von Natur und Technik werden Christus auf 
seinem Weg zum Himmel mitgegeben, um Fürsprecher zu 
sein beim himmlischen Vater. Zu diesen Bittgängen und Got-
tesdiensten laden wir herzlich ein. 
  
Fest Christi Himmelfahrt in der Seelsorgeeinheit 
St. Scholastika 
Zum Festgottesdienst im Grünen beim Schuppen der Familie 
Rettich bei Dissenhausen kommen die Gemeinden der Seel-
sorgeeinheit zusammen. Anschließend ist ein gemütliches Bei-
sammensein vorgesehen, zu dem alle herzlich eingeladen sind. 
Die vier Kirchengemeinden machen sich jeweils um 8:15 Uhr 
von ihrer Kirche aus dorthin auf den Weg in einer Bittprozes-
sion. Dazu läuten die Glocken um 8:00 Uhr. 
Sollte der Gottesdienst im Grünen wegen schlechten Wetters 
nicht stattfinden können, läuten die Kirchenglocken nicht. 
Dann sind Gottesdienste in Gutenzell und Reinstetten vor-
gesehen. 
  
Katholikentag in Stuttgart 
Vom 25.–29. Mai 2022 findet der 102. Deutsche Katholikentag 
in Stuttgart statt. Er steht unter dem Leitwort „leben teilen“. 
Unser Leben, gerade als Christinnen und Christen, ist auf So-
lidarität angelegt. Das will mit dem Leitwort ausgedrückt sein. 
Wohin wir auch schauen, erkennen wir, wie lebenswichtig und 
oft genug lebensnotwendig es sein kann, materielle Dinge oder 
unsere Zuwendung, unsere Zeit oder unser Wissen mit ande-
ren zu teilen. Dieses Leben-Teilen hat uns Jesus vorgemacht. 
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Wie kein anderer hat er gezeigt, was es heißt, das Leben, die 
Liebe, die Fürsorge mit anderen zu teilen. 
Mit einem bunten, nachdenklichen, frommen und politischen 
Programm lädt der Katholikentag ein, dem nachzuspüren und 
sich im Dialog auszutauschen. Durch Gebet und eine Spende 
bei der Katholikentagskollekte können alle, auch diejenigen, 
die nicht persönlich am Ereignis teilnehmen können, helfen, 
dass der Katholikentag ein Zeugnis für unseren Glauben wer-
den kann. Dafür herzlichen Dank. 

Erstkommunion 2022 
Am 01.05.2022 feierten die Kinder aus Reinstetten, Laubach, 
Gutenzell und Hürbel ihre erste heilige Kommunion. 
Sehr gut auf diesen besonderen Tag wurden sie durch Herrn 
Pfarrer Dr. Amann und Schwester Gisela vorbereitet. Dank 
Ihnen wurde der sehr festlich gestaltete Gottesdienst vertrau-
ensvoll und begeistert mitgefeiert. Ein besonderer Dank gilt 
auch Fam. Graf, dem Projektchor, dem Musikverein Reinstet-
ten und Gutenzell, für die feierliche musikalische Umrahmung. 
Die Seelsorgeeinheit St. Scholastika ermöglichte allen Kom-
munionkindern zum Abschluss einen Ausflug ins Brotmuseum 
und den Besuch des Ulmer Münsters. Auch herzlichen Dank 
für diesen tollen Tag. 
Im Namen der Kommunioneltern 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine 
Güte von mir wendet.“ | Ps 66,20 
   
Gottesdienste 
Sonntag, 22.05.2022 
18:30 Uhr der Diasporakirche Erolzheim mit Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Freitag, 20.05.2022 
19 - 20:30 Uhr Teenkreis im Jugendraum Kirchdorf 
  
Freitag, 20.05.2022  
Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosaurier“ 17 Uhr 
im Jugendraum Kirchdorf 

Montag, 23.05.2022  
Kirchenchor 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Kirchdorf 
  
Mittwoch, 01.06.2022 
Anmeldung zur Konfirmation 2023 um 18:00 Uhr in der Chris-
tuskirche Rot an der Rot 

Evangelischer Oberschwabentag 
Nach zwei Jahren 

pandemiebedingter 
Pause kann in die-
sem Jahr der Evan-
gel ische Ober-
s c h w a b e n t a g 
endlich wieder statt-
finden. Die alte Tra-
dition wird gewahrt: 
Wir feiern ihn an 
Christi Himmel-
fahrt, dem 26. Mai 
2022, auf der Do-
belmühle bei Aulen-
dorf. 
Das Vorbereitungs-
team heißt alle Be-
sucher mit der 
Jahreslosung „WILL-
KOMMEN“, denn Je-
sus Christus spricht: 
„Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht 
abweisen“ (Joh 6,37) 
Im Festgottesdienst 
um 10 Uhr im gro-
ßen Zirkuszelt, wird 
der Biberacher De-
kan Matthias Krack 
zu dieser Jahreslo-
sung predigen. 

Musikalisch wird der Gottesdienst von Bläsern aus den Be-
zirken Biberach und Ravensburg begleitet. Nach einem ge-
meinsamen Beginn wird parallel zum Gottesdienst ein Kin-
dergottesdienst mit Pfarrerin Gertrud Hornung, sowie ein 
Jugendgottesdienst mit Georg Götze vom EJW Biberach an-
geboten. 
Da es während der Planungsphase für diesen Tag noch einige 
Unwägbarkeiten bezüglich der an Himmelfahrt geltenden Be-
stimmungen zur Corona-Lage gab, ist in diesem Jahr einiges 
anders organisiert als in den vergangenen Jahren. 
Landesbischof i.R. Dr. Gerhard Maier wird auch in diesem 
Jahr sein Bibelgespräch zur Jahreslosung anbieten, die ge-
wohnten Gesprächskreise und Workshops werden aber nicht 
stattfinden. 
Dafür gibt es auf der großen Zeltwiese neu einen Stationen-
weg. Gruppen zu je 15 Personen besuchen für jeweils 15 Mi-
nuten die einzelne Stationen, welche sich alle in irgendeiner 
Form mit dem Motto des Tages „WILLKOMMEN“ befassen. Es 
geht dabei um die ökumenische Migrationsarbeit von Caritas 
und Diakonie; den Dornahof, eine diakonische Einrichtung für 
Menschen in Wohnungsnot; Inklusion und Realität als Roll-
stuhlfahrer; das Auszeitangebot für Suchende auf dem Dorn-
busch-Hof; und die Arbeit des Gustav-Adolf-Werks. 
Außerdem gibt es auf dem großen Gelände der Dobelmühle 
wieder etliche interessante Infostände, sowie ein umfangrei-
ches Familienprogramm. Auch der Hochseilgarten wird, gegen 
eine Gebühr, geöffnet sein. 
Der Tag endet mit Segensworten von Pfarrerin Silke Kucze-
ra und Pfarrer Georg A. Maile im Zirkuszelt. Das ausführliche 
Programm ist den Faltblättern zu entnehmen, die in allen Kir-
chengemeinden ausliegen. 
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Singen für den Frieden 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Singen einfacher, heil-
samer Lieder in das Katholische Gemeindehaus in Hürbel 
am Samstag, 21. Mai 2022 um 18 Uhr  ein. 
In Gemeinschaft zu singen, schafft wunderbare Verbundenheit 
und nährt den Frieden in uns selbst, den wir dann selbstver-
ständlich in die Welt hinaus tragen können. 
Jede(r) kann so einen wichtigen Teil zum Frieden in der Welt 
beitragen, denn ,,Frieden beginnt in uns selbst“ 
(Dalai Lama) 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, der Unkostenbeitrag 
ist auf freiwilliger Spendenbasis. 
Auf Ihr/Euer Kommen freut sich 
Ellen Reizel (Schloss Hürbel) 
und 
Sandra Reizel-Batorfi und Hans Kenntner aus Aalen und Hei-
denheim, Leitung von Singgruppen seit 2011.
 

Frauenbund Gutenzell
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung findet am kommenden Sonntag, 
22. Mai um 19.00 Uhr im Kapitelsaal statt. 
Unsere Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüferin 
5. Entlastung 
6. Wahl-Modalitäten 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes-Anregungen-Wünsche 
Im Anschluss daran lassen wir in einem Fotorückblick unsere 
„Highlights“ der letzten 4 Jahre Revue passieren. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
Terminvorschau: 
Pfingstnovene mit Herrn Pfarrer Amann 
Donnerstag, 02.06.2022 um 19 Uhr in der Kirche Gutenzell 
anschließend gemütliches Zusammensein im Pfarrgarten.

VfB Gutenzell e.V.
Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielge-
meinschaft mit den SF Schwendi und dem SC 
Schönebürg. 
Bei der B-Jugend ist die Bezeichnung SGM 

Schönebürg, bei der A-Jugend SGM Gutenzell und bei den 
anderen Jugendmannschaften SGM Schwendi. 
A Jugend 
Samstag 14.05.2022 SGM Muttensweiler - SGM Gutenzell   5:1 
Samstag 21.05.2022 SGM Gutenzell - FC Wacker BC, Anpfiff 
16.00 Uhr in Gutenzell 
B Jugend 
Samstag 14.05.2022 SGM Schönebürg - VF O Laupheim   6:1 
Samstag 21.05.2022 SGM Mittelbiberach - SGM Schönebürg, 
Anpfiff 14.00 Uhr in Mittelbiberach 
D Jugend 
Freitag 20.05.2022 SGM Sulmetingen - SGM Schwendi, An-
pfiff 18.00 Uhr in Sulmetingen 

E Jugend 
Freitag 13.05.2022 TSV Ummendorf III - SGM Schwendi II   6:3 
Die Jugendspieler freuen sich über Zuschauer 
 
Spielberichte 
VfB Gutenzell – SF Schwendi  1:0 (1:0). 
VfB-Keeper Benni Poser hatte im Derby einen geruhsamen 
Sonntagnachmittag, die Gäste konnten in der ereignisarmen 
Partie wenig Torgefahr ausstrahlen. Die spielentscheidende 
Szene sahen die Fans kurz vor der Pause, als VfB-Abwehr-
spieler Stefan Reich (42.) nach einem langen Einwurf von Pa-
trick Schmid und Kopfballverlängerung von Michael Poser 
das Leder zum 1:0 über die Linie drückte. In Halbzeit zwei war 
der VfB dem zweiten Treffer näher als die SF dem Ausgleich. 
(schwaebische.de) 
VfB Gutenzell II – TSV Kirchberg II 3:1 (0:0). Torschützen 
VfB II:  (50‘) Tim Haupt 1:0 | (80‘) Timon Kurutjidis 2:1 | (83‘) 
Andreas Schick 3:1 
Vorschau 
Donnerstag, 19.05.22 
18:00 Uhr SV Schemmerhofen - VfB 
Sonntag, 22.05.22 
13:15 Uhr VfB II - SV Ringschnait II 
15:00 Uhr VfB - SV Sulmetingen
 
Wichtige Vorankündigung: 

8. Gutenzeller Ortsturnier findet am Samstag, 9. Juli 2022 
in der Graf-Ignaz-Arena statt 
Nach einer coronabedingten Verschiebung des ursprünglichen 
Termins findet es dieses Jahr nun endlich wieder statt: das 
legendäre Gutenzeller Ortsturnier. Bereits zum 8. Mal treten 
die einzelnen Ortsteile auf dem Fußballplatz gegeneinander 
an und ermitteln den Champion, der den begehrten Wander-
pokal für vier Jahre sein Eigen nennen darf. 
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Brühl, Budelhausen, Moosreute, Oberdorf, Wassergasse und 
die Weiler – so heißen die Teams, die sich an dem Tag ge-
genüberstehen und um Ruhm und Ehre kämpfen. Freuen wir 
uns schon heute auf diesen Klassiker im Gutenzeller Fuß-
ballkalender. 
Die Vorbereitungen auf dieses Megaevent laufen und die 
Teamchefs sind bereits mitten in der Kaderplanung. 
Hier die Teamchefs der einzelnen Weiler: 
• Brühl: Bernd Bär 
• Budelhausen: Manuel Krug 
• Moosreute: Patrick Schmid 
• Oberdorf: Roman Kloster 
• Wassergasse: Stefan Schmid und Tobias Nothhelfer 
• Weiler: Florian Maier 
Ebenfalls ein weiteres Highlight des Turniers: Am Tag zuvor, 
also am Freitag, 8. Juli, findet abends im Sportheim die Aus-
losung der Gruppen statt. Dabei stellen sich die einzelnen 
Teams ausführlich vor. Spannung und Gaudi sind wie immer 
garantiert! Näheres wird jedoch noch nicht verraten. 
Also, save the date!
 

Frauenbund Hürbel
Halbtagesausflug nach Bad Waldsee zum 
Mostbauern 
Mittwoch, 29.06.2022, Abfahrt 13.00 Uhr am 
Adler in Hürbel  
Unser kleiner Ausflug führt uns zum Mostbau-

ern, Familie Waggershauser bei Bad Waldsee. Dort empfängt 
uns die Mostbäurin in ihrem Bauerngarten, bevor es mit dem 
Mostzügle durch Blumenwiesen, die Aroniaplantage, vorbei 
am Bienenhotel und die Streuobstwiesen weiter geht. Auch 
ein Besuch der hofeigenen Brennerei ist vorgesehen. Nach 
der Fahrt werden wir in der Besenwirtschaft einkehren und 
uns bei einem Mostzüglevesper mit hausgemachten Produk-
ten der Familie stärken. 
Es kann auch für zu Hause noch eingekauft werden. 
Dazu laden wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein. 
Wir bitten um Anmeldung bei Andrea Keller Tel. 0152 2301 
7285 bis spätestens Freitag, 24.06.2022. 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
„Jubelt dem Herrn zu, ihr Bewohner der Erde, seid fröhlich 
und lobt Ihn laut!“ (Psalm 98, Vers 4). 
Wenn im Frühling die Natur wieder erwacht, frisches Grün, 
alles was blühen kann blüht, das Wachstum setzt mit neuer 
Kraft ein- ist das nicht ein gewichtiger Grund, Gott zu loben? 
Der Psalmbeter hat das auch erkannt und schäumt fast über 
vor Begeisterung. Er hat bestimmt gute Erfahrungen mit Gott 
gemacht, die ihn zutiefst bewegen. Er ist voller Dankbarkeit 
im Blick auf seine Vergangenheit und voller Erwartung an die 
Zukunft. Gott wird dafür sorgen, dass am Ende gerechte Ver-
hältnisse herrschen... 
Gerechtigkeit ist ein zentrales Thema in den Psalmen. Die 
Psalmisten loben Gott, weil Er gerecht ist; sie bitten um Sein 
Eingreifen, damit Er dort für Gerechtigkeit sorgt, wo Unterdrü-
ckung und Bosheit herrschen. Gerechtigkeit bedeutet in den 
Psalmen mehr als Ehrlichkeit. Es meint das aktive Eingreifen 
zugunsten der Hilflosen, besonders der Armen. 

Schon vor über 3ooo Jahren waren die Zustände und Verhält-
nisse genauso wie heute: Krieg, Ungerechtigkeit, Bosheit, Lug 
und Trug, Missgunst und Hass waren und sind an der Tages-
ordnung. Das Böse in der Welt hat große Macht. 
Wo bleibt da Gott? Warum lässt Er dies alles zu? 
Gott hat dem Menschen einen eigenen, freien Willen gege-
ben. Er zwingt keinen, zu Ihm zu kommen. Der Mensch muß 
es freiwillig tun und wollen. Wenn wir zu Gott gehören, wer-
den wir andere Menschen. Fried-Liebender. Gerechter. Wir 
sehen den Mitmenschen neben uns plötzlich anders. Das ist 
ein guter Schritt in eine „neue, heile Welt.“ 
Unser Psalmbeter sieht aber auch in die Zukunft: „Denn der 
Herr kommt, die Erde zu richten. Er wird die Welt richten mit 
Gerechtigkeit und alle Völker (und Menschen) nach Seiner 
Wahrheit“, sagt er im Vers 9. Jesus wird dieser gerechteste 
aller Richter sein. Er wird am Ende alles aufdecken und ans 
Licht bringen. 
Was können wir tun? Wie können wir am Ende der Zeit 
diesem Gericht entrinnen? 
Jesus sagt, wer zu Ihm kommt, wer ja zu Ihm sagt, kommt 
nicht ins Gericht. Wer zu Jesus gehört hat gute Karten. Er steht 
für uns ein. Hinter Ihm können wir uns verstecken. 
Sind das keine guten Aussichten? 
Lesen Sie bitte Psalm 98 und stimmen Sie in den Lobge-
sang mit dem Psalmbeter ein. 
Am Sonntag, dem 22.5.2022 findet bei uns wieder ein ON-
LINE-Gottesdienst statt, zu dem wir Sie herzlich einladen. 
Klicken Sie einfach unter www.cg-erolzheim.de rein. Be-
ginn 10.00 Uhr. Unter dieser Adresse finden Sie auch wei-
tere Infos über uns. Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 

Musikverein Erolzheim e.V. 
Vatertagsfest in EROLZHEIM 
Am Donnerstag, den 26. Mai findet auf dem Festplatz in 
Erolzheim das alljährliche Vatertagsfest statt. 
Zum Frühschoppen spielt für Sie ab 10.30 Uhr unsere Jugend-
kapelle Dettingen/Erolzheim/Kirchberg . 
Mittagessen: 
Schweinebraten mit Kartoffelsalat 
Currywurst mit Pommes 
Schweinebraten im Semmel 
Currywurst mit Semmel 
Festwurst im Semmel 
Pommes 
Nachmittags ab 14:00 Uhr unterhalten Sie die Cheerleader und 
die Musikkapelle Erolzheim zu Kaffee und Kuchen. 
Als Besonderheit wird es dieses Jahr ein Mitmachkonzert für 
alle Kinder im Kindergartenalter unter dem Motto „Die Erolz-
heimer Schlossgespenster im Blasmusikfieber“ geben. Vor-
führungen sind um 13:00 Uhr, 14:00 Uhr und 15:00 Uhr. Mehr 
Informationen erhalten Sie Vorort am Infostand. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein und der Mu-
sikverein Erolzheim e.V.

Kloster Bonlanden 
Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verän-
dern die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für 
die Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Ge-
betsanregung in unserer Klosterkirche. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
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ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. Nächster Termin im Mai ist am 27.05. 
und ab Juni regelmäßig freitags (03.06. | 10.06. | ...). 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Lange haben wir darauf hingearbeitet, jetzt ist es bald soweit: 
wir freuen uns sehr, im Mai eine Gruppe, bestehend aus sie-
ben Personen unserer Partner aus Uganda und Argentinien, 
begrüßen zu können. Der Erlös unserer jährlichen Aktion Mi-
nibrot geht in ihre Missionsprojekte. 
Daher laden wir besonders ein zur Begegnung am 
Sonntag, 22.5.22 um 10:15 Uhr zum Gottesdienst in der Klos-
terkirche Rot a.d. Rot. Ein Chor aus Haidgau, deren früherer 
Pfarrer ebenfalls aus Uganda war, gestaltet die Eucharistiefeier 
mit afrikanischen Rhythmen und Trommeln. 
Sonntag, 22.5.22 um 14:30 Uhr  zur gemeinsamen Wande-
rung von der Klosterkirche Bonlanden zur Frohbergkapelle 
in Erolzheim mit anschl. Kaffee im Pilgerstübchen. Rückkehr 
gegen 18 Uhr. 
Unsere Freunde aus Uganda und Argentinien und wir freuen 
uns auf die Begegnung mit allen Interessierten. Durch Dol-
metscher ist es möglich, mit ihnen ins Gespräch zu kommen, 
auch um das Projekt „Minibrot“ besser kennenzulernen und 
Fragen aus erster Hand beantwortet zu bekommen.
 

Familientag Öchsle 
Günstiger Fahrpreis für Familien 
Am kommenden Sonntag, 22. Mai, stehen bei der oberschwä-
bischen Museumsbahn die Familien im Mittelpunkt. Beim
sogenannten Familientag gibt es auf alle Familienkarten 25 
Prozent Rabatt. Mit dieser Karte können Familien beispiels-
weise von Warthausen nach Ochsenhausen fahren, um dort 
den verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 17 Uhr zu besuchen, 
zu shoppen, zu bummeln und die örtliche Gastronomie zu 
genießen. Der Gewerbeverein Ochsenhausen lädt dazu alle 
Besucher aus Nah und Fern ein. Zahlreiche Geschäfte bieten 
anlässlich des verkaufsoffenen Sonntags ebenfalls Rabat-
taktionen an. 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag 
sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen bei Bi-
berach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 
und 16.15 Uhr. Vom 14. Juli bis Mitte September verkehrt der 
Zug zusätzlich donnerstags. Darüber hinaus werden zahlrei-
che Sonderfahrten angeboten. Reservierungen ab zehn Per-
sonen kostenlos, Gruppenführungen und weitere Infos auch 
unter Telefon 07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind 
immer genug Sitzplätze im Zug vorhanden! 
Informationen auch unter www.oechsle-bahn.de

Angebot beim   
Bildungswerk Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893,  
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der 
Ferien ist das Büro geschlossen. 
Rücken Relax 
Sommerkurs 
mit Kerstin Ringswald, 5 mal montags von 19.30 - 20.15 Uhr, 
ab 30. Mai im Gemeindesaal, Gymnasium, Turnhalle, Kursge-
bühr: 22,20 €, 21503Z 
Entspanne deinen Rücken! Sanftes, effektives und haltungsbe-
wusstes Rücken- und Bauchtraining. Dehnung der gesamten 
Muskulatur und Entspannung. 
Ziel dieses Kurses ist es Rückenprobleme zu beheben oder 
ihnen effektiv vorzubeugen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und Handtuch 
Bodyforming Workout 
Sommerkurs mit Kerstin Ringswald, 5 mal montags von 18.30 
bis 19.15 Uhr ab 30. Mai im Gemeindesaal, Gymnasium, Turn-
halle, Kursgebühr: 22,20 €, Kurs-Nr. 21507Z 
Bodyforming Workout ist ein vielseitiges Kräftigungstraining 
für den ganzen Körper. Es erfüllt mehrere Ziele wie Muskelauf-
bau, strafft und festigt Bauch, Beine, Po und verbessert das 
Herz-Kreislauf-System. Dieser Kurs ist für alle geeignet, die 
sich in ihrem Körper (noch) wohler fühlen möchten. Einfach 
den ersten Schritt machen... 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und Handtuch
 

Rehkitzrettung per Drohne 
Der Frühling ist in vollem Gange, die Bäume blühen, die Wie-
sen und Felder werden wieder bewirtschaftet. Und auch in der 
Tierwelt beginnt der Kreislauf des Lebens von vorne. 
Zahlreiche Singvögel werden fleißig von ihren Eltern gefüttert 
und begrüßen diese lautstark beim Anflug. 
Heimlicher gestaltet sich das ganze beim Rehwild, wo die Kitze still 
und leise ins hohe Gras gesetzt und nur zum Säugen aufgesucht 
werden, um keine unnötige Aufmerksamkeit auf sie zu lenken. 
Und die Kitze wissen das auch und ducken sich bei jeder 
möglichen Gefahr einfach nur tief ins Gras und werden so 
auch fast nie gefunden. 
Wo nun früher jede Wiese mühsam vor der Mahd abgelaufen 
und nach Kitzen durchsucht wurde, um sie vor dem Mähwerk 
zu schützen, gibt es heute effizientere Methoden. 
Per Drohne mit Wärmebildkamera werden die Wiesen abgeflo-
gen und dann gezielt die Rehkitze aus der Wiese genommen. 
So konnten schon die letzten Jahre über hundert Jungtiere 
gerettet werden. 
Die Kreisjägervereinigung Biberach baut ihre Drohnenflotte 
stets aus und hält sie auf dem neuesten Stand der Technik. 
So freut sich Drohnenobmann und stellvertretender Kreisjä-
germeister Manfred Lochbühler darüber, wie gut das Ange-
bot bisher schon angenommen wurde. Durch den heutigen 
Stand der Technik, 
könne heute schon, wo früher nur die Morgenstunden möglich 
waren, bis in den Mittag hinein geflogen werden. Die immer 
besser werdenden Akkus erhöhen zusätzlich die Anzahl ab-
gesuchter Hektar pro Tag. 
Die Landwirte dürfen sich gerne bei anstehender Mahd direkt 
bei ihm melden: Manfred Lochbühler, 0171 / 2724310. 
Die zuständigen Jagdpächter müssen selbstverständlich 
ebenfalls kontaktiert werden. 
Weitere Infos finden Sie unfer https://www.kjv-biberach.de/
fachbereiche/rehkitzrettung/ 
Ihre Jäger
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Die Deutsche Rentenversicherung   
Baden-Württemberg informiert: 
Eine Rente aus der gesetzlichen Rentenversicherung wird 
nicht automatisch überwiesen, hierfür ist ein Antrag notwen-
dig. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg hin. 
Personen, die ihr individuelles Rentenalter erreichen und in 
Rente gehen wollen, sollten rund drei Monate vor dem ge-
wünschten Rentenbeginn einen Antrag stellen. Am einfachsten 
geht dies bequem von zu Hause aus über die Online-Dienste 
der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de. Wer Hil-
fe benötigt, kann bei der Ortsbehörde seines Rathauses oder 
bei der DRV Baden-Württemberg anrufen und sich telefonisch 
unterstützen lassen. Wer den Antrag persönlich vor Ort bei 
der Ortsbehörde oder bei der DRV stellen möchte, braucht 
hierfür einen Termin. 
Neben dem Antrag benötigt die DRV die Angabe über das ak-
tuelle Kranken- und Pflegeversicherungsverhältnis, die Steu-
eridentifikationsnummer sowie die Bankdaten des künftigen 
Rentenempfängers. Ob weitere Unterlagen eingereicht werden 
müssen, ist davon abhängig, ob in der Vergangenheit eine 
Kontenklärung stattgefunden hat, bei der alle rentenrelevan-
ten Versicherungszeiten geklärt wurden. 
Mehr Informationen rund um die einzelnen Altersrenten enthält 
die kostenlose Broschüre »Die richtige Altersrente für Sie«.  
Die Broschüre kann von der Internetseite www.deutsche- 
rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papier-
version bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: 
presse@drv-bw.de). 
  
Warnung vor neuer Betrugsmasche 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
wurde von mehreren Bürgerinnen und Bürgern darüber infor-
miert, dass sie auf ihren privaten Mobilfunkgeräten angerufen 
wurden. Mit einer Bandansage einer angeblichen Strafverfol-
gungsbehörde wird dem Angerufenen suggeriert, dass die 
Sperrung der Sozialversicherungsnummer drohe. Um dies zu 
verhindern, könne man sich per Menüwahl zu einem persön-
lichen Ansprechpartner bei der DRV weiterverbinden lassen. 
Die DRV Baden-Württemberg warnt eindringlich vor solchen 
Anrufen. Eine Sperrung von Sozialversicherungsnummern 
oder -daten wird niemals vorgenommen. Ebenso kontaktiert 
der gesetzliche Rentenversicherungsträger seine Kundinnen 
und Kunden nicht in dieser Form. Besondere Vorsicht ist auch 
geboten, wenn am Telefon die sofortige Überweisung von 
Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen sollte man auf 
jeden Fall sofort die Polizei informieren. 
Zur Sicherheit bietet die DRV Baden-Württemberg unter seiner 
kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 24 die Möglich-
keit, Unsicherheiten zu klären. 
Weitere Methoden der Betrüger sowie Verhaltenstipps bietet 
der kostenlose Flyer »Vorsicht Trickbetrüger«. Dieser kann he-
runtergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de). 

„Meine erste Steuererklärung“ 
Der Bund der Steuerzahler bietet einen brandneuen und 
kostenlosen Ratgeber an 
Sie sind sich nicht sicher, ob Sie eine Steuererklärung abgeben 
müssen? Sie haben keine Ahnung, ob sich diese Mühe bei 
Ihnen überhaupt lohnen würde und auch keine Idee, welche 
Fristen dabei eingehalten werden müssten? Sie haben frisch 
geheiratet, Kurzarbeiter- oder Elterngeld bezogen oder eine 
zusätzliche Einnahmequelle gehabt? Bei all diesen Fragen 
hilft Ihnen unser Steuerleitfaden „Meine erste Steuererklärung 
2022 – Tipps vom Bund der Steuerzahler“ ganz sicher weiter. 
In diesem brandneuen Ratgeber erklären wir Ihnen außerdem, 

wo es die notwendigen Formulare gibt, welche Unterlagen Sie 
benötigen oder auch wie man sich beim Online-Finanzamt 
ELSTER anmeldet. Wie und womit Sie Steuern sparen kön-
nen, lesen Sie darüber hinaus kompakt und auf den Punkt 
gebracht in unserem Ausgaben-ABC. 
Die Broschüre listet zudem zahlreiche Checklisten auf und hilft 
Ihnen somit dabei, hier keine Angaben zu vergessen. Und falls 
das Finanzamt das Beantragte nicht akzeptieren will, zeigen 
wir mit einem Mustereinspruch auch gleich, wie man sich ge-
gen den Steuerbescheid zur Wehr setzen kann. 
Erhältlich ist der kostenlose Ratgeber „Meine erste Steu-
ererklärung 2022 – Tipps vom Bund der Steuerzahler“ beim 
BdSt Baden-Württemberg e.V. unter der gebührenfreien 
Rufnummer 08000 / 76 77 78. 
 

Bund der Steuerzahler   
von Informationsschreiben enttäuscht 
Umsetzung der Grundsteuerreform lässt Bürgerfreund-
lichkeit vermissen  
Das Datum, ab dem die Grundstückbesitzer ihre Steuererklä-
rung für die Grundsteuer abgeben müssen, rückt näher. Ab 
dem 1. Juli 2022 muss die sogenannte Feststellungserklä-
rung an das Finanzamt übermittelt werden. Die baden-würt-
tembergische Finanzverwaltung beginnt ab Montag, den 16. 
Mai 2022, mit dem Versand der Informationsschreiben an die 
privaten Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken. 
Die Aktion dauert voraussichtlich bis Ende Juni 2022. 
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg zeigt sich 
vom Inhalt enttäuscht. „Wir bemängeln mit Blick auf dieses 
Schreiben eine fehlenden Bürgerfreundlichkeit seitens der Fi-
nanzverwaltung. Man hätte die Bürger hier mit noch viel mehr 
Informationen versorgen können“, macht Eike Möller, der Lan-
desvorsitzende des Bundes der Steuerzahler Baden-Württem-
berg, deutlich. Es sei bei diesem Prozedere zudem allgemein 
unverständlich, dass es der Finanzverwaltung nicht möglich 
war, eine bereits mit allen relevanten Daten vorausgefüllte 
Feststellungserklärung an die betroffenen Bürger zu senden. 
„Dies wäre ein echter Service und eine große Hilfe für die 
Bürger gewesen. Und es wäre aus unserer Sicht auch zeitlich 
möglich gewesen. Schließlich herrscht schon lange Klarheit 
darüber, dass es zu Änderungen im Zuge der Grundsteuerre-
form kommt“, so Möller. 
Der Steuerzahlerbund weist daraufhin, dass stattdessen in 
dem jetzigen Informationsschreiben notwendige Angaben, 
die der Finanzverwaltung eigentlich vorliegen, nicht enthal-
ten sind. „Man bekommt hier nur das Aktenzeichen und die 
Gemarkung genannt. Die Grundstücksgröße und den Bo-
denrichtwert bekommt man leider nicht mitgeteilt“, so Möller. 
Dass es hier auch bürgerfreundlicher geht, zeige das Beispiel 
Rheinland-Pfalz. „Da ist die Hilfestellung für die Bürger deut-
lich ausgeprägter, denn hier finden sich alle Angaben, die 
man benötigt hätte, um in Baden-Württemberg die Erklärung 
abgeben zu können“, stellt Möller fest. 
Kritisch sieht es der Bund der Steuerzahler auch, dass die Fi-
nanzverwaltung in Ihrem Schreiben nicht darauf verweist, dass 
die Feststellungserklärungen in Härtefällen, sprich wenn die 
vorhergesehene Abgabe über das Steuerportal ELSTER nicht 
möglich ist, auch in Papierform abgegeben werden können. 
Auch der Hinweis, dass die für eine Abgabe in Papierform 
notwendigen Formulare in den Finanzämtern erhältlich sind, 
fehlt in dem Informationsschreiben. 
Äußerst skeptisch zeigt sich der Steuerzahlerbund zudem, 
dass die Finanzverwaltung im Land nach wie vor am 31. Ok-
tober 2022 als Ende der Abgabefrist für die Feststellungserklä-
rungen festhalten will. Eine Umfrage des BdSt Baden-Württem-
berg aus dem April unter den fast 200 Gutachterausschüssen 
hat gezeigt, dass viele Ausschüsse für eine Verlängerung der 
Frist plädieren, weil sie vermutlich mit der Wertermittlung nicht 
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rechtzeitig fertig werden. „Da die Steuerzahler aber für die Er-
stellung ihrer Feststellungserklärung auf die Bodenrichtwerte 
angewiesen sind, sollte das Fristende 31. Oktober deutlich 
verlängert werden. Es ist den Steuerzahlern und ihren Steu-
erberatern nicht zuzumuten, immer wieder in den Portalen 
nachzusehen, ob die von den Gutachterausschüssen ermit-
telten Werte inzwischen vorliegen“, sagt Möller
 

vhs illertal 
Achtung! Unser Büro zieht um – neue Adresse: 
Marktplatz 15 (ehem. Praxis Zembrod)  
Es sind noch Plätze frei: 
Samstag, 21.05.2022 
NEU! Explosionsbox  (Isabel Gaus), für Kinder Jugendliche 
und Erwachsene, 1 Termin, 14 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe Haupteingang 
Macarons Backkurs  (Violeta Kristen), 1 Termin, 9 – 13 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über Innenhof 
Gesünder naschen ohne Zucker  (Violeta Kristen), 1 Termin, 
14:30 – 18:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang 
über Innenhof 

Freitag, 27.05.2022 
Neues aus der Original Thailändischen Küche. Regionale 
Spezialitäten,  (Pimphawan Ebinger), 1 Termin, 18 – 22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG, Eingang über Innenhof 

Sonntag, 29.05.2022 
Lieblingsmotive perfekt fotografiert mit der digitalen Spie-
gelreflex- und System Kamera, (Karl Wobig), Workshop, 
1 Termin, 9 –17 Uhr, Rathaus Erolzheim, Sitzungssaal groß,  
2 OG, Haupteingang 

Samstag, 04.06.2022 
ONLINE: Kochbuchseminar  (Anja Kislich), Kooperation vhs 
Biberach, 1 Termin, 15 – 17:15 Uhr 

Donnerstag, 09.06.2022 
Töpferworkshop „ Happy Halloween“ in den Pfingstferien  
(Anja Roth) Für Kinder ab 8 Jahre Für Kinder, 3 Termine, 9 – 
11 Uhr, Grundschule Kirchberg, Werkraum, Eingang Nordseite 
über die Goethestrasse 

Freitag, 10.06.2022 
ONLINE - Achtsamkeit to go! (Sabina Fischäß), 1 Termin, 
18 – 22 Uhr 

Sommercamp im   
Zimmererausbildungszentrum Biberach 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württem-
berg - bietet im Sommer vom 1. bis 5. August 2022 ein Pro-
gramm für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/der 
Zimmerin näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und 
Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemein-
bildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätig-
keitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches 
herstellen. 
Die Schüler haben die Möglichkeit in dem Wohnheim, in dem 
üblicherweise auch die Auszubildenden wohnen, zu über-
nachten. 
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich 
beim Bildungszentrum: info@zimmererzentrum.de oder tele-
fonisch 07351-44 091 0 
Informationen können auch im Internet abgerufen werden unter  
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Flughäfele On Air 2022 am Flugplatz in 
Biberach 
AHOI zur ersten Ausgabe des „FLUGHÄFELE-ON-AIR 2022“ 
– Open Air Festival auf dem Flugplatz Biberach a.d. Riss / 
Birkenhard. Das Open Air findet die ganze Woche statt vom 
21.05. bis zum 28.05.2022. 
Klein aber fein, treten am Flugplatz die Woche über viele re-
gionale und überregionalen Live-Bands, Künstler, sowie Djs 
auf. Das Rahmenprogramm wurde so gestaltet, dass für jedes 
Alter etwas geboten ist. Kommt gerne vorbei – Wir freuen uns! 
Programm: 
-  Samstag, 21.05.2022: Der Startschuss fällt nachmittags mit 

einem Fliegertreff dem „FLY IN“. Abends spielt dann die le-
gendäre AC/DC Coverband POWERAGE. 

-  Sonntag, 22.05.2022: gibt es Blasmusik & Weißwurst mit der 
Band BRASSMUSIX aus Ummendorf. 

-  Mittwoch, 25.05.2022: treten viele lokale Biberacher Bands 
auf u.a. MISCHA, Sweed x Luke Noa, Fabio etc. 

-  Donnerstag, 26.05.2022: steht im Zeichen der Väter! Am Va-
tertag gibt es bei von Freddy und seinem Team den ganzen 
Tag über Live Karaoke auf unserer großen Bühne! 

-  Freitag, 27.05.2022: wird für unser jüngere Publikum inte-
ressant sein mit vielen Hip Hop Künstlern und Biberacher 
DJ‘s. U.a. mit leeu ◊ Kid.K ◊ Kidnfinity ◊ Iaan ◊ COZY ◊ DJ 
Lucullus ◊ BCDJ Collective 

-  Samstag, 28.05.2022: heute ist für jeden was dabei, Rock, 
Pop, Brass, Metal und Aftershow DJ-Crew. Die Künstler 
kommen aus allen Himmelsrichtungen. U.a. mit Van Holzen 
◊ The Hellfreaks ◊ HEROGRAM ◊ brassWG ◊ Luke Noa ◊ 
DEEP SPACE CREW ◊ Moltke & Mörike 

Weitere Infos und Tickets für die verschiedenen Veranstal-
tungstage findet ihr auf unserer Website: 
www.flughaefele-on-air.de
 

Bauernverband lädt zur Jahreshauptver-
sammlung nach Neufra bei Riedlingen ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle in-
teressierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 20. Mai 2022, 09:30 Uhr, in die 
„Donauhalle“ in Neufra bei Riedlingen recht herzlich ein. Das 
Hauptreferat zum Thema: „Zeitenwende auch in der Ag-
rarpolitik? Landwirtschaft im Spannungsfeld zwischen 
Ernährungssicherheit und Umweltschutz“  hält Präsident 
des Deutschen Bauernverbandes Joachim Rukwied. Ferner 
stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen und 
Ehrungen auf der Tagesordnung.

Landfrauenverband Biberach-Sigmaringen 
Musicalfahrt nach Füssen am Dienstag, 28.06.2022 
Erleben Sie mit uns: Zeppelin- das Musical 
Das Musical über den Pionier der Luftschifffahrt, den berühm-
ten Grafen Zeppelin und den letzten Flug der Hindenburg.
Der unbeirrbare Glaube des Konstrukteurs Graf Zeppelin an 
die Technik wird in einer Handlung des letzten Fluges der 
Hindenburg und dem dramatischen Ende in der Katastrophe 
dargestellt. 
Es erzählt eine fesselnde und berührende Geschichte, die al-
les zu bieten hat, was ein Musical braucht: Eine Geschichte 
um Liebe, Leidenschaft, Macht, Verbrechen und Untergang. 
Auf etwa halber Strecke machen wir Halt in Kempten, dort 
werden wir gemeinsam zu Mittag essen, danach bleibt noch 
Zeit für einen Bummel durch das Städtchen. 
Die Aufführung beginnt um 16.00 Uhr 
Der Preis für die Fahrt und die Karte in PK 2 beträgt  
100,00 Euro für Mitglieder und 110,00 Euro für Nichtmitglieder 
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Information und  Anmeldung bis zum 26.05.2022 bei Ul-
rike Moser, Tel.07585 2461 oder Mail: ulrike.moser@ 
ferienhaus-am-ried.de 
Bei der Anmeldung erhalten Sie die Bankverbindung für die 
Überweisung des Betrags, erst nach Eingang des Betrags 
sind Sie verbindlich angemeldet. 
Abfahrtzeiten und Abfahrtort: 
09.30 Uhr Hof Frank Bühler, Kapellenstraße 15, Herbertingen 
09.45 Uhr Festplatz, Bad Saulgau 
10.20 Uhr Parkplatz Jordanbad, Biberach 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Erste-Hilfe für Freizeiten, Ferienlager und Gruppenstunde 
In dem Workshop werden die wichtigsten Basics in Erste-Hilfe 
aufgefrischt. Dabei geht es speziell um die Themen, die bei 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen immer wieder auf-
tauchen: neben Insektenstichen, allergischen Reaktionen und 
Platzwunden geht es um Prellungen, Kreislaufversagen oder 
den richtigen Umgang mit Sonnenbrand. Es bleibt genügend 
Zeit für Fragen und Austausch. 
In Kooperation mit dem Jugendrotkreuz Kreisverband Biber-
ach e.V. bietet der Kreisjugendring Biberach e.V. am Mittwoch, 
1. Juni von 18.30 bis 21.00 Uhr einen kostenlosen Workshop 
an. Dieser findet im Lehrsaal des DRK Kreisverbands Biber-
ach im Rot-Kreuz-Weg 27 in Biberach statt. 
Bei dem Workshop handelt es sich um keinen offiziellen Ers-
te-Hilfe-Kurs und er will diesen auch nicht ersetzen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis 27.05. über info@kjr-bi-
berach.de möglich.
 

Spaß am Samstag -  
Kultur in der Innenstadt Biberach 
Biberachs Kulturschmankerl geht in die dritte Runde 
Es geht wieder los: Alle interessierten Kulturliebhabende kön-
nen sich am Samstag, 21.05.2022 auf das zweite Programm 
bei „Spaß am Samstag - Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf 
dem Viehmarktplatz/Spitalhof und auf dem Schadenhof treten 
jeden Samstag jeweils um 10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für eine 
halbe Stunde zwei Künstler(-gruppen) mit Programmen aus 
Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom 14. Mai bis zum 17. 
September will die Stadt Biberach damit in der Innenstadt eine 
unterhaltsame, sommerliche Atmosphäre schaffen. 
Nach einem gelungenen Auftakt der Veranstaltungsreihe „Spaß 
am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am Samstag, 
21.05.2022 auf ein weiteres unterhaltsames Programm freu-
en. Es treten das Brassmusix und die Original Bayerischen 
Schwaben im Spitalhof und Schadenhof auf. 
Die Band Brassmusix besteht aus sechs Musikern und zwei 
Schlagzeugern. Sie spielen moderne Blasmusik aus allen 
Genres und haben über 130 Musikstücke im Repertoire, die 
alle speziell auf ihre Besetzung arrangiert sind. Das Repertoire 
umfasst hauptsächlich Rock, Pop, Hip Hop, Techno und Funk, 
was sehr untypisch für Blechblasinstrumente ist und es sich 
deshalb besonders lohnt, der Band zuzuhören. 
Die „Original Bayerische Schwaben“ sind die Musikanten Hel-
mut Ruder und die Brüder Hannes und Angelo Angermeyer 
aus dem bayerisch-schwäbischen Raum Günzburg, die es sich 
nach jahrzehntelanger musikalischer Aktivität in der großen 
Tanz- und Partyszene zur schönen Aufgabe gemacht haben, 
das Publikum ohne Strom und Verstärker auf der Gitarre, dem 
Akkordeon und mit der Trompete zu erfreuen. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.
 

Fotoausstellung „und ich bin“ 
30 Jahre Integrationsfachdienst Biberach  
Unter dem Titel „und ich bin“ initiierte der Integrationsfach-
dienst im Landkreis Biberach anlässlich seines 30jährigen 
Jubiläums ein Fotoprojekt. Fotograf Andy Reiner portraitierte 
hierbei über 30 Personen an ihren Arbeitsplätzen. Menschen 
mit Behinderung, die auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt tä-
tig sind und die durch den Integrationsfachdienst unterstützt 
wurden oder noch immer werden. 
„und ich bin“ rückt Menschen mit Behinderung als selbstver-
ständliche Teilnehmer am Arbeitsleben in den Mittelpunkt. Die 
Ausstellung zu „und ich bin“ macht die Arbeit des Integrati-
onsfachdienstes sichtbar und kann als bildlicher Beitrag zu 
Diskussionen um Vielfalt, Inklusion und Teilhabe am Arbeits-
leben dienen. 
Die Ausstellung ist vom 02.06. bis 01.07.22 im Foyer des 
Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9 zu sehen. 
Der Integrationsfachdienst (IFD) ist im Auftrag des Integra-
tionsamts beim Kommunalverband Jugend- und Soziales 
(KVJS) tätig. Angesiedelt ist der IFD Biberach beim Träger bela 
e.V. begleiten-leben-arbeiten in der Sennhofgasse 7.
 

Agentur für Arbeit 
Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Dienstag, den 24. Mai ein Online-Seminar mit dem 
Titel „Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ 
an. Inhaltlich geht es um Tipps für die Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und Besonderheiten bei Online-Bewerbun-
gen für Schülerinnen, Schüler und ganze Schulklassen. Wie 
schreibt man die perfekte Bewerbung, wie sehen moderne 
Bewerbungen heute aus und wo liegen die Unterschiede zwi-
schen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail und 
einer klassischen Bewerbung? Wo findet man gute Bewer-
bungsvorlagen? Was gibt es sonst noch zu beachten? Diese 
und andere Fragen werden in der zweistündigen Veranstaltung 
beantwortet, die um 10 Uhr beginnt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
  
Sommer ist Bewerbungszeit - erfolgreich Bewerben für 
Ausbildung und Duales Studium 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Don-
nerstag, den 02. Juni einen weiteren Online-Vortrag im Rah-
men der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veran-
staltung lautet: „Sommer ist Bewerbungszeit – erfolgreich 
Bewerben für Ausbildung und Duales Studium“. Wer 2023 eine 
Ausbildung oder ein Duales Studium beginnen möchte, der 
sollte sich jetzt bewerben. Doch wie sieht eine gute Bewer-
bungsmappe aus? Welche Art der Bewerbung ist heute üblich? 
Und wie kann ich mich gut auf Vorstellungsgespräche und 
Auswahltests vorbereiten? Antworten darauf gibt es bei der 
einstündigen Online-Veranstaltung, die um 16:30 Uhr beginnt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter An-
meldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset und Kamera oder ersatzweise ein Notebook, Tablet 
oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Durchgeführt wird die monatliche Vortragsreihe mit wech-
selnden Themenschwerpunkten von der Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Ulm. Termine und Themen sind in der Ver-
anstaltungsdatenbank auf arbeitsagentur.de oder auf der Sei-
te Jugendberufsagentur Alb-Donau/ Ulm unter jubadub.de 
zu finden.
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Kinderferienprogramm auf der Waldburg 
Familientag und die Kids Days als Ferienprogramm auf Schloss 
Waldburg. An Christi Himmelfahrt, 26.05.2022 gibt es kosten-
freie Blasmusik zum Frühschoppen mit den „Finkel Buam“ ab 
11.00 Uhr auf der Waldburg. Am Sonntag, 29.05.2022 von 
10-18 Uhr Familientag mit großem Programm. Hier kommt 
auch unser Falkner mit seinen Greifvögeln auf die Waldburg. 
Schwertkampf, Buchdruck, Puppentheater runden das Pro-
gramm an diesem Tag ab. Am Freitag 03.06.2022 ab 19.00 
Uhr gastiert ein Symphonie Orchester mit Blasmusik auf der 
Waldburg. Sven Hellinghausen mit German Winds gibt ein 
Open Air Konzert auf der Waldburg. Der Kartenvorverkauf ist 
gestartet im Webshop von www.schlosswaldburg.de 
Am Pfingstsonntag, 05.06. und Pfingstmontag, 06.06.2022 
gibt es die ersten Kids Days auf der Waldburg. Hier wird die 
mittelalterliche Musik „Vulpes et Lepores“ aufspielen. Die Kin-
der dürfen am Adlerschießen teilnehmen. Ein Schwertkampf-
turnier speziell für Kinder wird angeboten. Märchenstunde, 
Kasperletheater und Erlebnistheater werden Kinderaugen 
zum Leuchten bringen. 
Hier die Termine in Kurzform: 
26.05. ab 11.00 Uhr Blasmusik mit den Finkel Buam 
29.05. 10-18 Uhr Familientag mit großem Programm 
03.06. ab 19.00 Uhr Konzert mit German Winds & Sven Hel-
linghausen 
05.06. 10-18 Uhr Kids Days als Kinderferienprogramm 
06.06. 10-18 Uhr Kids Days als Kinderferienprogramm 
An allen Tagen ist die Waffenkammer zum anfassen, der Foto 
Shooting Raum, der INSTA SELFIE POINT und die Sonder-
ausstellung geöffnet. 
Navi zum Parkplatz der Waldburg: Schloss Waldburg Amtzeller 
Str. 11 88289 Waldburg

AOK Biberach 
Risiko für werdende Mutter und Kind 
Deutliche Zunahme von Schwangerschaftsdiabetes und 
Präeklampsie 
Zum Thema Schwangerschaftsbeschwerden fallen einem 
meist Übelkeit, gesteigerter Harndrang, geschwollene Beine 
und Müdigkeit ein. Die Beschwerden sind häufig harmlos, 
manchmal aber auch Zeichen ernster Komplikationen: Rund 
sieben Prozent aller werdenden Mütter entwickeln im Lau-
fe ihrer Schwangerschaft einen Schwangerschaftsdiabetes 
und bei etwa fünf Prozent tritt eine Präeklampsie auf, früher 
sagte man dazu Schwangerschaftsvergiftung. Beide Kompli-
kationen können ein hohes Gesundheitsrisiko für Mutter und 
Kind bedeuten. 
Im Landkreis Biberach müssen immer mehr Frauen aufgrund 
einer Präeklampsie oder eines Schwangerschaftsdiabetes 
behandelt werden. 2020 waren es 307 AOK-Versicherte, wäh-
rend es 2016 noch 188 waren. Die Zunahme der Fallzahlen 
liegt mit 9,9 Prozent jährlich deutlich über dem bundesweiten 
Durchschnitt von 4,8 Prozent. Die Erkrankungen betreffen vor 
allem Frauen im Alter von 20 bis 45 Jahren mit einer deutlichen 
Häufung zwischen 30 und 35 Jahren. 
Beim Großteil der Frauen bleiben die Blutzuckerwerte während 
der Schwangerschaft normal. Wenn der Blutzucker während 
der Schwangerschaft jedoch bestimmte Werte übersteigt, 
liegt ein Schwangerschaftsdiabetes, auch Gestationsdiabe-
tes genannt, vor. „Man nimmt an, dass der Stoffwechsel ent-
gleist, weil der Hormonhaushalt umgebaut wird“, sagt Dr. 
Gudula Kirtschig, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. 
Übergewicht, Bewegungsarmut und ungesunde Ernährung 
begünstigen die Zuckerkrankheit zusätzlich. „Ein erhöhter 
Blutzuckerspiegel in der Schwangerschaft erhöht das Risiko 
für zum Beispiel überdurchschnittlich große Kinder, Kaiser-
schnittgeburt und Totgeburt. Falls ein bereits existierender 
Diabetes oder ein Gestationsdiabetes während der Organent-

wicklung des Kindes schlecht eingestellt ist, können schwere 
angeborene Fehlbildungen oder Spontanabort die Folge sein“, 
so die Ärztin. Die meisten Frauen mit Schwangerschaftsdia-
betes bringen ein gesundes Kind zur Welt. Allerdings: Bei er-
höhtem Blutzucker steigt das Risiko für eine andere seltene 
Schwangerschaftserkrankung, die sogenannte Präeklampsie. 
„Bei einer Präeklampsie bestehen nach der 20. Schwanger-
schaftswoche Bluthochdruck und eine erhöhte Eiweißaus-
scheidung im Urin“, sagt Gudula Kirtschig. Sie zeigt aber auch 
andere Symptome, wie Störungen der Niere, der Leber, des 
Nervensystems und der Blutgerinnung. Wachstumsverzöge-
rungen und ein erhöhtes Risiko für eine Frühgeburt können 
gefährlich für das ungeborene Kind sein. Die Gründe für den 
Anstieg von Präeklampsie sind nicht genau erforscht. „Ver-
mutlich liegt es an einem ungesünderen Lebensstil mit anstei-
genden Zahlen an Volkskrankheiten wie Bluthochdruck und 
Diabetes“, erklärt Dr. Kirtschig. Weitere Risikofaktoren, die eine 
Präeklampsie begünstigen, sind Übergewicht, Fettstoffwech-
selstörungen und eine positive Familienanamnese, also das 
Auftreten bei anderen Familienmitgliedern. „Die Behandlung 
einer Präeklampsie hängt von den Symptomen ab. Ein hoher 
Blutdruck wird zum Beispiel medikamentös behandelt“, so 
die Ärztin. Häufig verlaufe die Präeklampsie jedoch mit mil-
den Symptomen und lasse sich dann meist schon durch viel 
Ruhe in den Griff bekommen. 
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Rösselsprung
Beginnend beim Pfeil, sind die Kästchen so zu durchlaufen, wie 
der Springer beim Schach zieht: zwei vor, eins zur Seite.

„Reiten“ Sie richtig, ergibt sich ein Zitat von Georg Thomalla.
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Lösung: „Wirklich einsam ist ein Mensch erst dann, wenn er die Zeitansage anrufen muss, um mit 
jemandem plaudern zu können.“

Kauf am Ort - 
Fahr nicht fort!
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Mesnerin bzw. Mesner (m/d/w) 
für die Christuskirche in Rot an der Rot mit einer 
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Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine
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Ukraine

#Nothilfe

M
ak

sy
m

 T
re

bu
kh

ov
/U

kr
ai

ni
sc

he
s 

R
ot

es
 K

re
uz

/IF
R

K

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel
Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel
Telefon (07352) 9235-0, Fax (07352) 9235-22
www. gutenzell-huerbel.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeisterin Wieland oder ihr Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter 
der Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 23:45 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)
Private Anzeigen: www.duv-wagner.de/privatanzeige

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Freitag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo 29,40  €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/gutenzell-huerbel

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB‘s der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Wir beraten Sie gerne!

Telefon: 07154 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de


